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Autohahnen in Europa 
Von Mini s te ria tdire kto r Dr.-In g . H e rmann Ku nd e , Bunde s ve rk e h rsmini s terium, Bo nn 

J n h d I I Z u dellt im O klob e r 1!Yi7 vcr dnsldllct.c n I nte r n dli oudlc n 
B('lolls l rdßc n· K onq rl'H In ROllI (5. I I. 12157 d. Z. ) h dt (kr Verfa ss e r 
einen Bcri dlt üu er di e Ent w iddunq des Au lobd hn ne lzes in Europa un d 
üh(' r oi e BUU dusfii hrurlq in Deu ts dll an d e in (lc re idll. D er Bericht ist he ­
rd ls in d en Druck5dlrille n des I ntcrna l ionülen Ko nnrc.sses e rsdl ic ncll. 

De r Gedanke , d e m K rdflfa hrze ug eine n a rteige nen \I\'eg 
ZlI schaffen, hat si ch na d1 de r Erfindung d es Automobil s nm 
sehr la ng sam du rchgesetz t. Von der e rste n Idee , e ine Auto­
ua hn zu baue n, bi s zu de m he utige n Sta nd in Europa , der 
zumind est Frilgm e nte und Ansa tzpun k te e ines A ut.ob a hn­
ne tzes a ufze igt, w ar e in w e ite r und do rn e nre ich e r W e g. 

I t a l i e n -- dem Europa so vi e les z u d clllke n hell ­
le ist e te a uch a uf de m Ge b ie t des 
A utob a hnba ues di e e rst e Pio ni e r­
a rb e it. 

Pi e r r 0 Pur i c e I I i schuf di e 
erste "N ur- A utos tra ße ". Ni cht auf 
di e Grö ße de s Obje kt e s kommt e s 
be i e ine r solche n Tat a n; nicht Lä nge 
oder Umfang , sonde rn di e Idee und 
die Ta tsa che ihre r V e rwirklid1un9 
s ind da s e ntsch e ide nd \-Ve rt vo lle. 
Hie r wurde das Vorbild für die Kraft­
wd ge nstra ße von he ule ge sch a ffe n I 
Es is t mir a ls Gösl di e ses Landes 
e in e be so nde re Ehre, die se nati ona le 
itali e ni sche Leistung zu Be 9inn m e i­
n es Vortrilges e rw ä hne n zu kö nnen . 
Vo n hi e r ging d ie Entwicklung der 
Autos traß e ihre n W e g. Diese Ent­
wicklunu ist a ber inzwi sch e n zwang s­
läufig ge worde n. Denn so si cher, wi e 
di e Pos tkutsche ve rga ngene r Ze ile n 
die Befestigung de r Slraße he rbei­
führ te , so sich e r, wi e die Eise nbahn 
im verga ngenen J ahrhunder t die 
H e rs te llung ihres Schi en e nwe ges e r­
\':wang, genau so si cher w ird da s 
A ut o se ine Stra ße, di e ihm in Breite 
und Linienführung a ng e pa ßt is t. 
durchse tzen. He ute ha ben in Eu ropa 
bere its Be lgi e n. Deutschla nd , F ra nk­
re ich , It a lie n, Ni ede rl a nde, Oste r­
re ich, Po rtugcll, Schwede n und di e 
Schwe iz A utob d hne n. Zwa r ze ige n 
sich be i den e inze lne n Na tionen 
gra duell e Unt e rschi e de und unte r­
schiedli che Entwi cklun gsstadien. Diese 
Ta tsa che e rlclub t a bel ke in \lVert­
urte il. Zu früh e o d e r zu schne lle 
Entwicklung e n k ö nnen N achte il e in 
sich b e rgen. Erfahrunge n zu samme ln 
und e rs t zu ei nem sp ä te ren Zeit­
punkt A u tos tra ßen geba ul zu haben, A bb. I: 

korll1te klug lind v on Vo rteil se in . Es ste ht a ber fes t - und 
dclS gilt für all e Nati o nen - , d a ß für de n Auloba hnba u 
bi s her üb e ra ll zuw e ni g g e le ist e t worde n ist. De r V ors prung , 
de n die e ine N a ti o n vor d e r ande re n bes itz t , is t nur sche in­
bar vorha nd e n, d e nn di e ser Vorsprung rei ch t ni d1l a us , um 
di e eige nen Lü cke n zu schlie ße n . W e se ntlich is t nicht d ie 
he utig e Situation, we sentlich is t der Will e , de n Ba u v o n 
Autos tra ße n in e rster Dringlichke it zu se hen. Es ge ht da rum , 
durch ve rnünftige Straße n d e m unhe ilvoll e n Unfa lltod und 
de n wirtschaftli che n Substanzv e rlu s ten d urch Verke hrsunfäll e , 
di e )<os te nmäßig a s trono mi sche Za hlen e rre ichen, e ndl ich 
und e ndgü lti g e in Ha ll zu g e bi e ten. 

8E5TEH( NO( Au TOElAHN(N 

1!>4 !lAU BH INOUCH(. 815 '!fi>!1 
f ERTlG~ E.S TEUTE Au TOBAHNEN 

GEPl AN TE OOF.~ IM 8 41.1 

B(Fl NOUCI-I[ . DI S 1'ilt..~ 


VORCiE '5E ).j ~N[ 4Uf 0B4I1NE N, 

ZEITPUNKT O E ~ e ...uES 

uNBE'iT .i"' Ml 


U ber si chtsplon de, eu ropä ischen 

.., 

A u l o i)ahnn et zes 

http:vcrdnsldllct.cn

